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Betreff:  
 
Taktverdichtung auf der Linie 66 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Die Stadt Sankt Augustin tritt beim Rhein-Sieg-Kreis dafür ein, dass der Takt der 
Stadtbahnlinie 66 zwischen Bonn und Siegburg samstags von 16 bis 22:30 Uhr und 
sonntags von 11 bis 22:30 Uhr auf einen 15-Minuten-Takt verdichtet wird. 
Taktausdünnungen als Kompensation z.B. samstags von 9-16 Uhr lehnt die Stadt Sankt 
Augustin ab. 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Die Stadt Bonn verfolgt das Ziel, einen 15-Minuten-Takt zu den genannten Zeiten auf der 
Linie 66 zu installieren – und das nach neuester Beschlusslage ohne Kürzungen. Leider 
hat sich der Kreis nur für eine Prüfung entschieden und möchte zudem samstags den Takt 
um immerhin 33 % ausdünnen. Dies wäre nicht im Sinne einer Stärkung des 
Einzelhandels im Sankt Augustiner Zentrum. Im Gegensatz dazu wäre eine 
Takterweiterung am Wochenende von großem Vorteil für die Stadt durch eine erhöhte 
Nahverkehrs-Mobilität und eine verbesserte Anbindung an den ICE in Siegburg. Vor dem 
Hintergrund, dass die Linie 66 zwischen Bonn und Siegburg eine 100 %ige 
Kostendeckung erreicht, können finanzielle Gründe nicht als Gegenargument für eine 
Erweiterung dienen. Im Gegenteil überwiegen auch für den Kreis und die Stadt Sankt 
Augustin die Vorteile durch eine attraktive Anbindung an den ICE wie die höhere 
Attraktivität für Geschäftsreisende und Investoren. 
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